
 

Veranstaltungen und Berichte  
aus Einrichtungen auf  
anthroposophischer Grundlage 
im Raum Hamburg

Erscheint monatlich

Januar 2021
Der hinweis - online unter

www.hinweis-hamburg.de 

Ir
is

 T
em

pl
et

on
, M

in
ia

tu
r, 

A
cr

yl
 a

uf
 P

ap
ie

r, 
14

,8
 c

m
 x

 1
0,

5 
cm

 w
w

w
.ir

is
-t

em
pl

et
on

.c
om

Wenn Grenzen verletzt werden ...
Interview über Gewalt und Gewaltprävention  
mit Roswitha Willmann und Annette Willand  
vom Bernard Lievegoed Institut

Fo
to

: J
oh

an
ne

s 
W

öl
be



       3    2 Januar 2021Januar 2021

Seite 22

Seite   6

Seite 26

Seite 34

Seite 16

Seite 30

Seite 37

In diesem Heft:  
Wenn Grenzen verletzt werden 
Interview über Gewalt und Gewaltprävention mit Roswitha Willmann  
und Annette Willand vom Bernard Lievegoed Institut 
Termine 
Veranstaltungsanzeigen 
Regelmäßige Veranstaltungen 
Adressen 
Impressum  
Kleinanzeigen 



       5    4 Januar 2021Januar 2021

Wenn Grenzen verletzt werden ...

Wenn Grenzen verletzt werden ...
Interview über Gewalt und Gewaltprävention mit Roswitha  
Willmann und Annette Willand 
vom Bernard Lievegoed Institut

„Gewalt“, „Gewaltprävention“ und „Kinderschutz“ sind Themen, die in Einrich-
tungen wie Kindergärten, Schulen und Heimen zunehmend bewegt werden. Das 
Bernard Lievegoed Institut beschäftigt sich seit vielen Jahren innerhalb der El-
ternberatung und Diagnostik, in Weiterbildungen und Kollegiumsfortbildungen 
für Pädagogen und Sozialtherapeuten mit dieser Thematik.
Interviewpartnerinnen:

Roswitha Willmann ist Mitglied in der Fachstelle für Gewaltprävention von Anthropoi und Do-
zentin im Bernard Lievegoed Institut. Sie macht darüber hinaus Entwicklungsdiagnostik und 
-beratung für Schulkinder, Kindertherapie, Biografie- und Paarberatung, Rhythmische Massage, 
Mediation und Supervision.

Annette Willand ist Diplompsychologin und Dozentin im Bernard Lievegoed Institut. Außerdem 
macht sie dort Entwicklungsdiagnostik und -beratung für Babys, Krippen- und Kindergarten-
kinder, Kindertherapie, Embodiment-Concept sowie Psychologische Diagnostik und Gutachten.

Ihr bietet im nächsten Jahr eine neue 
Fortbildung an: „Gewaltprävention 
und Kinderschutz“ in Institutionen 
wie Schule, Kindergarten, Heimen. 
„Gewalt“ ist ja ein großer Begriff. Was 
umfasst dieser Begriff?
Wo beginnt Gewalt gegenüber Kindern?

Annette Willand: Woran die meisten 
Menschen bei Gewalt gegenüber Kindern 
denken, ist körperliche und sexualisierte 
Gewalt. Das ist das, was bekannt ist; 
gerade in den eindeutigen Formen. Was 
weniger bekannt ist, aber dennoch statt-
findet - in Familien, Einrichtungen wie 
Kindergarten, Schule, Heimen – sind ja 

auch seelische Übergriffe, wie z.B. ab-
wertende Äußerungen oder Gesten oder 
das Bloßstellen vor anderen. Und es gibt 
strukturelle Gewalt, etwa wenn Regeln 
nicht klar sind, willkürlich geändert 
werden oder aber wenn sie zu streng und 
einengend sind.

ein Bewusstsein und eine 
Wahrnehmung dafür ent-
wickeln, wo bereits eine 
Grenzverletzung stattfindet
Ebenso ist vielen nicht bewusst, wo 
eigentlich körperliche oder sexualisier-
te Gewalt bereits beginnt, d.h. es geht 
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auch darum, ein Bewusstsein und eine 
Wahrnehmung dafür zu entwickeln, wo 
bereits eine Grenzverletzung stattfindet.

Das erleben Kinder wie 
auch Erwachsene im Grau-
zonenbereich (also da, wo 
Gewalt beginnt) durch-
aus unterschiedlich.
Roswitha Willmann: Im Grunde ge-
nommen kann man sagen: Gewalt fängt 
immer da an, wo jemand das Gefühl hat, 
seine Grenze wird von einem anderen 
überschritten oder verletzt. Und das 
erleben Kinder wie auch Erwachsene im 
Grauzonenbereich (also da, wo Gewalt 
beginnt) durchaus unterschiedlich. Es 
gibt bei körperlicher Gewalt ja z.B. nicht 
nur das Schlagen, was allgemein als 
grenzverletzend erlebt wird, sondern 
auch ein Zu-Fest-Anfassen. Und da kann 
das, was für den einen angenehm oder 
zumindest noch vertretbar ist, für den 
anderen bereits eine schlimm sein.

Was genau macht Gewalt mit Kindern? 

Willmann: Wenn Kinder Gewalt erfah-
ren, erleben sie sich nicht mehr sicher in 
sich selbst. Sie können dann oftmals ihre 
eigenen Grenzen und die der anderen 
nicht mehr gut wahrnehmen. Das sieht 
man dann z.B. in einem auffälligen 

Nähe-Distanz-Verhalten.

Dann lebe ich in per-
manenter Angst. 

Willand: Wenn ich Gewalt 
erlebt habe, dann fühle ich 
mich schutzlos, insbesonde-
re, wenn die Gefahr besteht, 
dass sich die Übergriffe wie-
derholen. Dann lebe ich in 
permanenter Angst. Und das 
macht ungeheuer Stress. Die 
Kinder können oft schlecht 
schlafen, sich schlechter 
konzentrieren, sind schneller 

aggressiv oder traurig, eventuell ziehen 
sie sich auch zurück. Wenn es Bezugs-
personen wie Eltern, Erzieher oder 
Lehrer sind, von denen die Übergriffe 
ausgehen, dann kommt der enorme 
Vertrauens- und Bindungsverlust hinzu, 
was die Kinder noch weiter verunsichert.

Es gibt Handlungsbedarf.

Woraus entstand der Impuls, diesen Kurs 
jetzt anzubieten?

W i l l m a n n : 
Wir hören in 
der Elternbe-
ratung immer 
wieder von Si-
t uat ionen in 
Schulen, aber 
auch in K in-
dergärten, wo 
Kinder Gewalt 
und Übergriffe 
von Seiten der 

Pädagog*innen erleben. Wir sehen 
Kinder, die von anderen Kindern ge-
mobbt werden und die Erwachsenen 
tun nichts. Wir sprechen mit Eltern, die 
nicht wissen, wen sie in der Schule oder 
im Kindergarten ansprechen können. 
Wir sprechen mit Pädagog*innen, denen 
„es passiert“ und die es gerne stoppen 
möchten. Und wir erleben immer wie-
der Einrichtungen, die Übergriffe nicht 
beenden und bearbeiten. Es gibt also 
Handlungsbedarf.

von den Behörden auf-
gefordert, Kinderschutz-
konzepte zu entwickeln
Willand: Darüber hinaus ist das Thema 
ja auch deswegen akut: Kindergärten 
und allgemeinbildende Schulen sind 
von den Behörden aufgefordert, Kinder-
schutzkonzepte zu entwickeln. Gerade in 
Waldorfkollegien wirft das gerne mal die 
Frage auf: Erstellen wir jetzt ein Konzept, 
lediglich um die Vorgaben der Behörde 
zu erfüllen, da wir meinen, Waldorfpäda-
gogik braucht keine (weitere) Gewaltprä-
vention? Oder wollen wir die geforderten 

Roswitha Willmann, Foto: privat Annette Willand, Foto: privat

Wenn Kinder Gewalt erfahren, erleben sie sich nicht mehr si-
cher in sich selbst. Bild von Gerd Altmann auf Pixabay

Kinder, die von anderen Kindern gemobbt werden. Bild von Gerd Altmann auf Pixabay
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Bausteine zur Gewaltprävention wirklich 
umsetzen und leben? Und das ist ein 
ganz spannender Punkt, wo der Prozess 
der Selbstreflektion beginnt – sowohl 
als einzelner, als auch als Kollegium - 
beginnend mit: Auch wir Pädagogen in 
der Waldorfpädagogik brauchen Gewalt-
prävention und zwar auch in Bezug auf 
unser eigenes Verhalten! 

Dann kommen einige Erforder-
nisse der Gewaltprävention in 
Konflikt mit den Traditionen.
Na, und dann geht es erst richtig los, 
denn dann kommen einige Erfordernisse 
der Gewaltprävention in Konflikt mit 
den Traditionen, den selbstverwalteten 
Strukturen und/oder der Gesprächskul-
tur der Einrichtung. Da gibt es oft viel 
Angst und Widerstände.
Ja, und da beobachten wir dann eben 
auch immer wieder, dass der Ent-

wicklungspro-
zess stoppt und 
Kolleg*innen, 
denen das The-
ma eigentlich 
sehr am Herzen 
liegt, irgend-
wann aufge-
ben . Und da 
w ü r d e n  w i r 
gerne unter-
stützen.

Was ist Euer 
Ziel mit dem 
Kurs?

zunehmend mit sogenann-
tem „herausforderndem 
Verhalten“ konfrontiert
Willmann: Pädagog*innen sind ja 
heutzutage unglaublich gefordert und 
zunehmend mit sogenanntem „heraus-
forderndem Verhalten“ konfrontiert. Mit 
dem Kurs möchten wir also nicht nur 
sensibilisieren in Bezug auf übergriffiges 
Verhalten, sondern auch Hilfestellung 
für einen pädagogischen Umgang mit 
Kindern geben, die ein solches Verhalten 
den Pädagogen oder anderen Kindern 
gegenüber zeigen.

Willand: Und wir möchten, dass Ge-
walt in den Kollegien besprechbar 
wird, dass das Thema aus der Tabuzone 
herauskommt. Erst dann kann man 
Gewalt benennen und beenden; erst 
dann kann man Hilfe holen und helfen. 
Natürlich würden wir auch über die 

T e i l n e h m e r 
gerne Impulse 
i n  d i e  K o l -
legien bringen, 
Gewaltpräven-
t ion in ihren 
Einrichtungen 
t a t s ä c h l i c h 
weiterzuentwi-
ckeln und um-
zusetzen.

Wa s  g e n a u 
k ö n n t  I h r 
denn da den 
Te i lnehmern 
we ite rgeben, 
wie kann das 
funktionieren? 
 
Willand: Es beginnt mit Wissen. Und 
mit Worten für das, was wir da erleben. 

Willmann: Und mit Selbstref lektion: 
Dass ich wahrnehme, wenn ich über-
griffig bin und meine Haltung nicht 
mehr pädagogisch, sondern emotional 
ist. Und dass ich mitbekomme, wie die 
Kinder oder Betreuten auf mein Verhal-
ten reagieren: Ob sie sich erschrocken 
haben, Angst zeigten, sich zurückgezo-
gen haben o.ä.
Also wahrzunehmen, was mir da eigent-
lich passiert, um mich selber und auch 
die Kinder zu schützen.

Willand: Zur Selbstref lektion gehört 
auch, mich ein Stück weit mit der eige-
nen Biografie auseinanderzusetzen, also 
zu erkennen, wo meine wunden Punkte 
sind, an denen mich das Verhalten von 
Kindern „triggert“.

Strukturen reflektie-
ren und verändern

Ebenso ist es natürlich wichtig, Struk-
turen zu ref lektieren und zu verän-
dern, die Pädagog*innen regelmäßig in 
Überforderung bringen und dadurch 
Übergriffe befördern, oder aber, die 
eine Beendung und Bearbeitung und 
damit auch die Prävention von Gewalt 
erschweren.

Was würdet ihr ganz konkret Menschen 
als ersten Schritt raten, die sensibler in 

... dass das Thema aus der Tabuzone herauskommt. Bild von Ulrike Mai auf Pixabay Zur Selbstreflektion gehört auch, zu erkennen, wo meine wunden Punkte sind.  
Bild von Gerd Altmann auf Pixabay

Dass ich wahrnehme, wenn 
ich übergriffig bin und meine 
Haltung nicht mehr pädago-
gisch, sondern emotional ist. 
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Bezug auf eigene Übergriffigkeit gegen-
über Kindern werden möchten?

Willmann: Sich abends zurückbesinnen: 
Hatte ich heute in allen Situationen die 
Kontrolle? War ich immer in einer pä-
dagogischen Haltung? Wann habe ich 
vielleicht auch aus dem Affekt heraus 
reagiert? Nicht bewerten, nur wahrneh-
men! Und das vier Wochen lang!

Nur wahrnehmen und an-
nehmen, was ist.

Willand: Genau, das ist der allererste 
Schritt: Nur wahrnehmen und anneh-

Wenn Grenzen verletzt werden ...

men, was ist. Denn erst dann können 
wir Worte dafür finden und anfangen, 
darüber zu reden.
Und vielleicht noch ein Zweites: Man 
braucht Mut! Mut, sich selbst gegenüber 
ehrlich zu sein. Mut, Gewalt und Über-
griffe, die Notwendigkeit von Gewaltprä-
vention in Kollegien anzusprechen. Mut, 
sich für so einen Kurs anzumelden und 
damit zu sagen: „Ja, das ist ein Thema 
für mich!“ Und: „Ja, das ist auch ein 
Thema hier bei uns!“

Das Interview führte Catharina Fleckenstein

Foto: Johannes Wölbe
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Foto: Johannes Wölbe
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Liebe Leser*innen, 
aufgrund der Corona-Bestimmungen 
ist es unsicher, ob die Veranstaltungen 
wie angekündigt stattfinden. Schauen 
Sie zur Sicherheit auf der webseite der 
jeweiligen Einrichtung nach. 

Freitag, 28.12.2020, Samstag, 2.1.2021,  
Montag, 4.1.2021

Magdalena-Gemeinde Bergedorf, jeweils 19.30 
Uhr
IM GESPRÄCH OHNE WORTE „... die Zukunft 
ermöglichen“
Ein Versuch an drei Tagen mit Pinsel und Farbe, G. 
Ertlmaier

1. - 2. Januar

Christengemeinschaft Harburg, Fr.19:00, Sa: 
10.00 Uhr
Der Prolog des Johannes, Teil 1u. 2
Seminar mit Wolfgang Roth, Zugänge zum 
Johannes-Prolog: wahrnehmen - sehen und 
hören, bewegen im Körper und in der Seele

Mittwoch, 6. Januar 

um 10.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Online Infotage – Wie werde ich Wal-
dorflehrer?
Sie haben die Möglichkeit, per Videokonferenz 
mit Dozenten des Seminars für Waldorfpäda-
gogik Hamburg ins Gespräch zu kommen. Wir 
stellen Ihnen die verschiedenen postgradu-
ierten Studiengänge und die Besonderheiten 
des Studiums vor. Sie erfahren außerdem alles 
rund um Studienvoraussetzungen, Auswahl- 
und Anmeldeverfahren, sowie Finanzierung. 
Lernen Sie uns ganz persönlich kennenlernen 
und stellen live Ihre Fragen. Anmeldung über 
www.waldorfseminar.de

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Wege zu einer anthroposophischen 
Medizin – ein Vademekum. 
Monatlicher Kurs mit Dr. Christian Kern. Wei-
tere Informationen siehe unter „Regelmäßige 
Veranstaltungen“. Anmeldung erbeten unter 
info@dres-kern.de

Donnerstag, 7. Januar

Christengemeinschaft Harburg, 20:00
Was ist lebendiges Denken?
Erwachen zu übersinnlicher Erfahrung, Vortrag 
von Michael Ronall

Freitag, 8. Januar

Magdalena-Gemeinde Bergedorf, 19.30h
Rudolf Steiners Weg zum Christentum
Vortrag von W. Gädeke, Pfr. i.R. Kiel

Sonntag, 10. Januar

Michaels-Kirche, 11.15 Uhr
Die aktuellen Zeitereignisse im Spiegel 
der Evangelien, I
Einleitung und Gespräch

Johannes-Kirche, 11:15 Uhr
Die Familienandacht zu Epiphanias
mit Musik und einer Drei-Königs-Erzählung

Christengemeinschaft Harburg, 11:30
Die Anbetung der Könige
Eine Feierstunde für Kinder und Erwachsene

Montag, 11. Januar

Rudolf Steiner Haus, 19.30-21.00 Uhr
Wer bin ich?  Woher komme ich? Wo-
hin gehe ich? Die Würde des Menschen 
ist unantastbar
Eine Einführung in die Anthroposophie mit 
Helmut Eller und Rolf Speckner. Wir bitten um 
einen Unkostenbeitrag von 10,- pro Abend. 
Anm. Rolf Speckner Tel.: 8992083 und Helmut 
Eller 6038884

Diogenes-Institut HH Kleine Bahnstr. 1,  
19.30-21.30 Uhr
Wege zu sich selbst – Kreative Biogra-
fie-Arbeit
8 Abende ab 11.1.21 vierzehntägig, mit Ange-
lika Steinle, Kunsttherapeutin. Kosten 20.00 /
Abend. Anmeldung: info@institut-diogenes.
org / asteinle-kunst@gmx.de. Siehe Vorschau

Dienstag, 12. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 19.30 Uhr 
Vitaleurythmie – gerade jetzt besonders 
sinnvoll! 
Kurs mit Christiane Hagemann. Weitere Infor-
mationen siehe unter „Regelmäßige Veranstal-
tungen“. Anmeldung:  
info@gesundheit-aktiv-nord.de

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr 
GEIST UND MATERIE - Gold - Weih-
rauch - Myrrhe
zu Matthäus 2 - Die drei Könige, Gerrit Balonier

Mittwoch, 13. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Wahre Menschenwesen-Erkenntnis als 
Grundlage medizinischer Kunst I 
Einleitung und Gespräch mit Dr. Sabine Ruh-
berg, Rolf Speckner und Joachim Heppner zum 
1. Kapitel aus dem Buch Grundlegendes für 
eine Erweiterung der Heilkunst von Ita Weg-
mann und Rudolf Steiner, Anthroposophische 
Gesellschaft – Zweig am Rudolf Steiner Haus

Donnerstag, 14. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Anthroposophische Meditation „Die 
Corona-Krise – eine Krönung des Ich?“
Meditationskurs mit Steffen Hartmann Eintritt 
pro Abend: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steiner-haus.de oder 04041 33 
16 30. Werkstatt für Anthroposophie

Christengemeinschaft Harburg, 20:00
Was hat lebendiges Denken mit dem 
Christentum zu tun?
Die Weihehandlung im Alltag vollbringen - 2. 
Vortrag von Michael Ronall

Montag, 18. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 19.30-21.00 Uhr
Wer bin ich?  Woher komme ich? Wo-
hin gehe ich? Bin ich mein Leib? Meine 
Seele? Mein Geist?

Eine Einführung in die Anthroposophie mit 
Helmut Eller und Rolf Speckner. Wir bitten um 
einen Unkostenbeitrag von 10,- pro Abend. 
Anm. Rolf Speckner Tel.: 8992083 und Helmut 
Eller 6038884

Rudolf Steiner Haus, 20.00 Uhr 
Wie sprechen die vorhandenen Him-
mels-Konstellationen
und wie kann ich darauf antworten? Vortrag 
von Alfred Kon. Eintritt frei, Spenden erbeten

Dienstag, 19. Januar 

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr 
GEIST UND MATERIE - Der Tempel
zu Lukas 2 - Der 12jährige Jesus im Tempel, 
Luke Barr

Mittwoch, 20. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Wahre Menschenwesen-Erkenntnis als 
Grundlage
medizinischer Kunst II Einleitung und Ge-
spräch mit Dr. Christian Kern zum 1. Kapitel 
aus Grundlegendes für eine Erweiterung der 
Heilkunst. Anthroposophische Gesellschaft – 
Zweig am Rudolf Steiner Haus

Donnerstag, 21. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Anthroposophische Meditation: Medi-
tativer Umgang mit der Angst
Meditationskurs mit Steffen Hartmann Eintritt 
pro Abend: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steiner-haus.de oder 04041 33 
16 30. Werkstatt für Anthroposophie

Lukas-Kirche, 19.30 Uhr
Vom Verschwinden der Rituale
Marcus Knausenberger

Christengemeinschaft Harburg, 20:00
Was hat der Sturz der Geister der Fin-
sternis mit der Elektrizität zu tun?
Vortrag von Gerhard Ertelmaier, Pfarrer i.R.
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Freitag, 22. Januar 

Kunstakademie Hamburg, Brehmweg 50, 22527 
Hamburg, um 17.00 Uhr
Info- und Aufnahmetag  
ILLUSTRATIONSDESIGN
Informationen und Gespräch zur Ausbil-
dung an der Berufsfachschule für Buchil-
lustration Hamburg (BfbH) Informationen 
und Anmeldung unter Tel.: 040/44 80661                                                                                                                                            
oder E-Mail: info@bfbh.net

Kunstakademie Hamburg, Brehmweg 50, 22527 
Hamburg, um 17.00 Uhr
Info- und Aufnahmetag KUNSTTHERAPIE
Informationen über das Berufsbild des Kunst-
therapeuten und die Ausbildung an der Kunst-
akademie Hamburg, sowie die Möglichkeit 
eines persönlichen Gesprächs mit einem der 
anwesenden Dozenten. Informationen und 
Anmeldung unter Tel.: 040/44 80 661 oder E-
Mail: info@kunstakademie-hamburg.de

Samstag, 23. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 13.00 – 18.00 Uhr
LebensKunst: Hass ist die Kehrseite der 
Liebe – Friedfertigkeit beginnt mit mir
selbst 
Seminar mit Ulrich Meier und Claudine Nierth. 
Seminarbeitrag: 49,-. Anmeldung unter info@
rudolf-steiner-haus.de

Sonntag, 24. Januar

Michaels-Kirche, 11.15 Uhr
Die aktuellen Zeitereignisse im Spiegel 
der Evangelien, II
Einleitung und Gespräch

Montag, 25. Januar

Rudolf Steiner Haus, 19.30-21.00 Uhr
Wer bin ich?  Woher komme ich? Wo-
hin gehe ich? Verstand und Vernunft
Eine Einführung in die Anthroposophie mit 
Helmut Eller und Rolf Speckner. Unkostenbei-
trag von 10,- pro Abend. Anm. Rolf Speckner 
Tel.: 8992083 und Helmut Eller 6038884

Dienstag, 26. Januar 

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr 
GEIST UND MATERIE - Wasser und Wein
zu Johannes 2 - Die Hochzeit zu Kana, Gerrit 
Balonier

Mittwoch, 27. Januar 

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Warum erkrankt der Mensch?
Einleitung und Gespräch mit Robert Jankowski 
zum 2. Kapitel aus Grundlegendes für eine 
Erweiterung der Heilkunst. Anthroposophische 
Gesellschaft – Zweig am Rudolf Steiner Haus
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Bioenergetic-Gesundheitspraxis 
Georg Weimer, Groten Hoff 6, 22359 Hamburg  
 

Erziehungsberatung  
für Erwachsene 
Lernhilfen für Schulkinder und Jugendliche 
Behandlung von ADHS 
 

Energie- und Frequenztherapie 
Schwermetallausleitung 
Stress und Burnout 
Allergien 
Zellregeneration 
Magen- und Darmkrankheiten 
Säure-Basen-Regulation 
Immunsystem stärken 
 

Elektrosmog  
Hilfen bei Elektrosmogsensibilität 

Lichtphotonen-Therapie  
mit dem AN-DI-Energetik-Correktor 
Einsatz zur gesundheitlichen Vorsorge,  
bei akuten Beschwerden und Nachsorge empfohlen

Kontakt und Terminvereinbarungen:  
+49 15167650847 
info@praxis-gewei.com 
www.praxis-gewei.com 

Alle Leistungen werden privat abgerechnet

 

Donnerstag, 28. Januar

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 20.00 Uhr 
Anthroposophische Meditation: Medi-
tativer Umgang mit dem Zweifel
Meditationskurs mit Steffen Hartmann Eintritt 
pro Abend: 10,-, erm. 5,-. Anmeldung unter 
info@rudolf-steiner-haus.de oder 04041 33 
16 30. Werkstatt für Anthroposophie

Lukas-Kirche, 19.30 Uhr
Kultus im Zeitalter der Mysterien des Ichs    
Jörgen Day    

Christengemeinschaft Harburg, 20:00
Nikola Tesla - eine Biografie unter 
Strom
Vortrag von Gerhard Ertelmaier, Pfarrer i.R.

Samstag, 30. Januar

Delphi Showpa-
last Hamburg, 
Eimsbütteler 
Chaussee 5, 
19.30 Uhr
Delphi 
Eurythmie 
Festival
MATCH BOYS 
PATCH, Kjell 
Häggmark, 
Christiane 
Görner. CHA-
CONNE - ZEIT 
IM RAUM, 
Birgit Hering 
und Kanahi Yamashita. INVENTUR, Ensemble 
Viertasien. MANTO IN VARIATIONEN, Jona 
Lindemayer &Johanna Lamprecht. GEGENDER, 
Milena Hendel und Odette Zettel. 7 STUFEN, 
Tille Barkhoff, Friedrich Eckart. WONNEN DER 
GEWÖHNLICHKEIT, Bettina Grube, Roswitha 
Meyer-Wahl. Verbindliche Anmeldung (be-
grenzte Teilnehmerzahl). Info: quovadisimpre-
sariat.eu Tickets ab 04.01.21,  
delphi-festival@quovadis-impresariat.eu

Anfang Februar
Montag, 1. Februar 

Rudolf Steiner Haus, 18.30 – 19.30 Uhr
Meditation und inneres Leben: Grund-
gesten und Stufen der Meditation 
Kennenlernen verschiedener Ansätze für 
das Meditieren. Kurs in sieben Abenden mit 
Matthias Bölts. Kosten je Termin: 10,-. Anmel-
dung unter info@rudolf-steiner-haus.de oder 
040 41 33 16 30

Rudolf Steiner Haus, 19.30-21.00 Uhr
Wer bin ich?  Woher komme ich? Wo-
hin gehe ich? 
Die zwölf Sinne des Menschen I
Eine Einführung in die Anthroposophie mit 
Helmut Eller und Rolf Speckner. Wir bitten um 
einen Unkostenbeitrag von 10,- pro Abend. 
Anm. Rolf Speckner Tel.: 8992083 und Helmut 
Eller 6038884

Dienstag, 2. Februar  

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr 
GEIST UND MATERIE - Leib, Seele und Geist
zu Matthäus 8 - Der Hauptmann von Kapern-
aum, Ulrich Meier

Mittwoch, 3. Februar

um 10.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Online Infotage – Wie werde ich Wal-
dorflehrer?
Sie haben die Möglichkeit, per Videokonferenz 
mit Dozenten des Seminars für Waldorfpäda-
gogik Hamburg ins Gespräch zu kommen. Wir 
stellen Ihnen die verschiedenen postgradu-
ierten Studiengänge und die Besonderheiten 
des Studiums vor. Sie erfahren außerdem alles 
rund um Studienvoraussetzungen, Auswahl- 
und Anmeldeverfahren, sowie Finanzierung. 
Lernen Sie uns ganz persönlich kennenlernen 
und stellen live Ihre Fragen. Anmeldung über 
www.waldorfseminar.de

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Zu den biologischen Grundlagen des 
zellulären Lebens
Vortrag von Michael Knöbel. Anthroposophische 
Gesellschaft, Zweig am Rudolf Steiner Haus

Donnerstag, 4. Februar

Lukas-Kirche, 19.30 Uhr
Substanzen im Kultus: Brot und Wein
Die Pfarrer   

Christengemeinschaft Harburg, 20:00
Mit dem und gegen den Strom
Vortrag von Gerhard Ertelmaier, Pfarrer i.R.

Weitere Termine von freien 
Veranstaltern finden Sie in der 

online-Ausgabe
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Wege zu sich selbst 
Kreative Biografie-Arbeit

‚ Da s  L eb e n  s e l b s t  i s t  e s ,  d a s 
d e m Me n s c he n  F r a ge n  s t e l l t . ‘           
Ein liebevoller, vorurteilsfreier Blick 
hilft uns, die Ereignisse unseres Lebens 
besser zu verstehen und annehmen zu 
lernen. Das ‘Warum’, das Lebensmotiv 
wird sichtbarer und gibt Perspekti-
ven für die weitere Entwicklung frei. 
Mit kreativen Methoden erschließen wir 
uns die Themen unserer Biografie.
Angelika Steinle Kunsttherapeutin

Neue Kurse ab Januar:

Kurs 1  HH-Volksdorf Rögeneck 23 

Mittwochs vierzehntägig ab  13.1.21  19.00-
21.00 Uhr

Kurs 2 HH-Altona Kl. Bahnstr. 1 

Montags vierzehntägig ab  11.1.21  19.30-
21.30 Uhr

Jeweils 8 Abende  / Kosten 20.00/Abend

Anmeldung 040 /60558385  
asteinle-kunst@gmx.de

Unter der Rubrik  
„Veranstaltungsanzeigen“  

können auch Einrichtungen und 
Veranstalter aus dem Umkreis der 
Leserschaft ihre Veranstaltungen 

(gegen einen Kostenbeitrag von 1,50 
pro Zeile = 40 Anschläge) abdrucken 
lassen. Die Redaktion weist darauf 

hin, dass die Inhalte nicht überprüft 
und bewertet werden.

Räume für Atem und Sprache offen 
halten

SPRACHVERMÖGEN

Sprachsamstage 06. und 27. Februar
10.00 - 18.00 Kosten: 95.- pro Samstag
Seminar für Waldorfpädagogik

22083 Hamburg, Hufnerstr.18

Info:040/ 6480802

www.sprachvermoegen.com

Veranstaltungsanzeigen Veranstaltungsanzeigen
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Veranstaltungsanzeigen

Werkstatt für biografisch 
kreatives Schreiben

Finden wi r d ie r icht igen Wor te , 
um Begebenheiten unseres Lebens 
wieder lebendig werden zu lassen? 
In dieser Werkstatt stellen wir uns 
schreibend unserer Biografie gegen-
über. Das Verfassen von kurzen Texten 
kann helfen, den Sinn des Gelebten 
zu finden, die Essenz herauszufiltern, 
Vergangenes zu verarbeiten, den Zu-
gang zur eigenen Kreativität zu finden. 
 
Wir tauchen ein in die zauberhaften, 
bewegenden oder auch dramatischen 
Augenblicke unseres Lebens, die uns ge-
prägt haben.  Wir versuchen schreibend, 
daraus Verwandlungsmöglichkeiten 
und Impulse für die Zukunft zu finden. 
 
In der Werkstatt für biografisch-kre-
atives Schreiben vermitteln wir Hil-
fen, wie Sie damit beginnen können: 
geleitete Imaginationen, Sinneskanäle 
öffnen, das Schreiben einfach fließen 

lassen, serielles Schreiben, Metho-
den der Verfremdung, verschiedene 
Stilelemente, lebendige Anfänge, prä-
gnante Schlüsse, Strukturierungshil-
fen, Haikus, Gedichte und vieles mehr. 
 
Spaß und Entdeckerfreude sollen im 
Vordergrund stehen, wenn Sie die 
Fülle und Kostbarkeiten Ihres Le-
b e n s  z u m  A u s d r u c k  b r i n ge n . 

Kursleiterinnen:  
Maria Schulenburg, ehem. Schauspielerin, 
Rhetorik-und Kommunikationstrainerin 
Christine Pflug, Biografieberaterin, Psychothe-
rapeutin HP, Redakteurin, Autorin

Termine: Samstag, 20. Februar von 15.00-
18.00 Uhr. Kosten: 30,-

Montag, 22.2. / 1.3./ 8.3. / 15.3./ Kosten je 
Abend: 15,-. Anmeldung unter info@rudolf-
steiner-haus.de oder 040 41 33 16 30. 
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Die regelmäßigen Veranstaltungen werden nur im Januar und  
September oder zu ihrem jeweiligen Beginn abgedruckt

Rudolf Steiner Haus
ANTHROPOSOPHIE
montags, 19.30-21.00 Uhr 
Wer bin ich? Woher komme ich? Wohin 
gehe ich?
Eine Einführung in die Anthroposophie mit 
Helmut Eller und Rolf Speckner. Kursbeitrag: 
10,- pro Abend. Auskunft: Helmut Eller (Tel. 
603 88 84) und Rolf Speckner (Tel. 899 20 83). 
Siehe im jeweiligen Monat im Terminkalender

donnerstags, 17.00 – 19.30 Uhr, Neubeginn ab 
7. Januar 2021
Nationalökonomischer Kurs 
Seminar mit Rolf Speckner zu den Vorträgen 
Rudolf Steiners (GA 340), 040 899 20 83, Se-
minarbeitrag: 5,-. je Abend

freitags, 18.00 – 19.30 Uhr, Wiederbeginn am 
8. Januar 2021
Rudolf Steiner: Die Philosophie der 
Freiheit
Aktuell Arbeit an dem ersten Teil des Werkes 
Die Wissenschaft der Freiheit. Arbeitskreis 
unter der Leitung von Prof. Dr. Michael Kirn 
040 647 38 43

MEDITATION
montags, 18.30-19.30 Uhr
Meditation und inneres Leben: Praxis 
der Meditation
Kennenlernen verschiedener Ansätze für 
das Meditieren. Kurs in sieben Abenden mit 
Matthias Bölts. Kosten je Termin: 10,-. Anmel-
dung unter info@rudolf-steiner-haus.de oder 
Tel. 41 33 16 30. Siehe im jeweiligen Monat im 
Terminkalender

donnerstags, 18.30-20.00 Uhr, 14.1. – 18.2.
Anthroposophische Meditation
Meditationskurs mit Steffen Hartmann. Siehe 
im jeweiligen Monat im Terminkalender. Ko-
sten je Termin: 10,-.Anmeldung unter info@
rudolf-steiner-haus.de oder  040 41 33 16 30. 
Werkstatt für Anthroposophie

BIOGRAFISCHES SCHREIBEN
montags, 18.30 – 20.30 Uhr, 22.2. – 15.3.2021
Werkstatt für biografisch kreatives 
Schreiben
Kurs mit Christine Pflug und Maria Schu-
lenburg. In dieser Werkstatt stellen wir uns 
schreibend unserer Biografie gegenüber. Das 
Verfassen von kurzen Texten kann helfen, den 
Sinn des Gelebten zu finden, die Essenz he-
rauszufiltern, Vergangenes zu verarbeiten, den 
Zugang zur eigenen Kreativität zu finden. Ko-
sten je Abend: 15,-. Anmeldung unter info@
rudolf-steiner-haus.de oder 040 41 33 16 30

MEDIZIN / GESUNDHEIT
dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, 23.02. / 02.03. / 
09.03. / 16.03. / 23.03.2021
Ganz-bei-sich-Selbst-Sein und Präsent-
im-Hier-und-Jetzt
Seien Sie überrascht, wie sie mit kleinen 
Übungen der Achtsamkeit ihre Gesundheit 
stärken, den Stress abbauen, das Wohlbefin-
den fördern, die Kommunikation verbessern 
und kleine Auszeiten in den Alltag integrieren 
können. Fünf Abende mit Angela Fleckenstein-
Rottgardt. Kosten: 15,- je Abend, Mitglieder 
von Gesundheit Aktiv nord: 10,- je Abend. An-
meldung: info@gesundheit-aktiv-nord.de

dienstags, 19.00 – 20.30 Uhr, 30.03. / 06.04. / 
13.04.2021
Meine Gesundheit und ich: Ein heilsamer 
Dreiklang aus Körper, Geist und Seele. 
Workshop mit Ulrike Mißfeldt und Birgit Volk-
erding über Selbstwirksamkeitsmöglichkeiten 
für unsere Gesundheit. Kosten: 65,-, Mitglieder 
von Gesundheit Aktiv nord: 45,- Anmeldung: 
info@gesundheit-aktiv-nord.de

mittwochs, 19.30 – 21.00 Uhr, 06.01. / 03.02. / 
03.03. / 07.04. / 05.05. und 02.06.2021 
Wege zu einer anthroposophischen 
Medizin – ein Vademekum
Kurs mit Dr. Christian Kern. Der Kurs richtet 
sich an alle therapeutisch tätigen Berufe. Aber 

auch allgemein interessierte Menschen an ei-
ner anthroposophischen Menschenkunde und 
deren medizinischen Verwirklichung sind herz-
lich willkommen. Das Menschenbild der anth-
roposophischen Geisteswissenschaft wird in 
seminaristischer Weise erarbeitet, dargestellt 
und zur Anschauung gebracht. Kosten: Spende 
nach Ermessen zur Kostendeckung. Anmel-
dung erbeten unter info@dres-kern.de

EURYTHMIE
dienstags, 18.30 – 19.30 Uhr, 12.1. – 9.2.2021
Vitaleurythmie – gerade jetzt besonders 
sinnvoll!
Durch die Arbeit an den Dynamischen 
Kraftfeldern der Laute bekommen die 
Teilnehmer*nnen dieses Kurses an fünf 
Abenden etwas an die Hand, womit sie an-
schließend selbst weiterarbeiten und ihre Res-
ilienz stärken können. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich – jede*r ist herzlich eingeladen 
mitzumachen! Kursbeitrag: 75,-, Mitglieder 
von Gesundheit Aktiv nord: 50,-.Anmeldung: 
info@gesundheit-aktiv-nord.de

mittwochs, 18.30 – 19.20 Uhr, wöchentlich
Forschungsgruppe zum aktuellen Wo-
chenspruch 
mit Übungen und Gespräch. Freie Spende. 
Anleitung: Frederike von Dall’Armi 040 648 21 
60. Anthroposophische Gesellschaft – Zweig 
am Rudolf Steiner Haus

donnerstags, 17.00 – 17.45 und 17.45 – 18.30 
Uhr, wöchentlich
Heileurythmie in kleinster Gruppe – 
zur Harmonisierung und Stärkung der Lebens-
kräfte. Bitte unbedingt anmelden bei Frederike 
von Dall’Armi 040 648 21 60 oder vondallar-
mi@eurythmiewerk.de

donnerstags, 19.30 – 21.00 Uhr, wöchentlich
Lauteurythmie / Toneurythmie
Wir  erarbeiten  kleine  Kunstwerke  durch  
Musik  und  Dichtung. Kurs mit Tom Singer-
Carpenter. Kursgebühr: 50,- / monatlich 
(Richtsatz, inkl. Klavierbegleitung)Info und 
Anmeldung unter  040 670 440 19

CHORSINGEN
montags, 17.30 – 19.15 Uhr, wöchentlich 
Singen mit intensiver Stimmbildung
Gemischte Gruppe. Kanons und mehrstimmige 
Lieder. Notenkenntnisse nicht erforderlich. 
Anm. Monika Hiibus, 53 00 82 53 oder 0157 
76 80 18 96

montags, 19.30 – 21.30 Uhr, wöchentlich 
Chor am Mittelweg
4- bis 8-stimmige klassische Musik mit profes-
sioneller Stimmbildung. Leitung: Mariam Kiria 
0176 76 10 59 59

dienstags, 16.30 – 17.45 Uhr, wöchentlich
Ich singe wieder!
Stimmbildung und einfachere Lieder in kleiner 
Gruppe – zum Reinschnuppern, zum sich sel-
ber kennen lernen, zum sich Trauen. Für die, 
die schon immer mal singen wollten. Anmel-
dung bei Monika Hiibus 53 00 82 53 oder 0157 
76 80 18 96

dienstags, 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich 
Singen mit intensiver Stimmbildung
Nur für Frauen! Kanons und mehrstimmige 
Gesänge. Anmeldung erwünscht bei Monika 
Hiibus 53 00 82 53 oder 0157 76 80 18 96

donnerstags, 18.45 – 20.15 Uhr, 
wöchentlich Singen mit Freude!
Musikalische Reise durch den Kaukasus, den 
Balkan und die ganze Welt. Notenkenntnisse 
nicht erforderlich. Leitung: Mariam Kiria 0176 
76 10 59 59

HEILEURYTHMIE / RHYTHMISCHE MASSAGE
montags, mittwochs, donnerstags
Heileurythmie
Abrechnung über einzelne Kassen möglich. Einzel-
stunde: 45,-. Frederike von Dall’Armi 648 21 60

dienstags, Termine / Behandlungen nach Absprache
Heileurythmie
Christiane Hagemann (Tel. 513 34 28)  
chr.hagemann@vital-eurythmie.de 

Termine / Behandlungen nach Absprache
Heileurythmie
Martina Kiefer von Heynitz 840 67 67

mittwochs – freitags, Termine nach Absprache
Rhythmische Massage
Kassenabrechnung eventuell möglich, Martina 
Kiefer von Heynitz 840 67 67
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Regelmäßige Veranstaltungen

Lukas-Kirche 
montags, 10.10 Uhr, vierzehntägig 

Arbeit am Matthäusevangelium
Vergegenwärtigung zur Stärkung des Alltags, 
Mit Alexandra Messias

dienstags, alle 14 Tage, 20 Uhr

Das Johannesevangelium 
Brigitte Olle, Anm. 04102 - 777 612 oder  
brigitte.olle@web.de

dienstags, 16.30 Uhr, vierzehntägig. 19.1., 9.2.

Alltag und Evangelium
Durch das Bild zum Wort. Betrachtungen mit 
Christian Bartholl

dienstags, 17.00 Uhr, monatlich, 26.1., 9.3.

Meditation für den Frieden
Mit Christian Bartholl, Wiederbeginn nach 
Aushang und Absprache

mittwochs, 20.00 Uhr, 13.1., 10.2., 24.3.

Wie schaffe ich das???
Bewältigung von Krankheitsschicksalen im 
Familienalltag. Mit Anke Nerlich, Wiederbeginn 
nach Aushang und Absprache

mittwochs, 20.00 Uhr, 20.01., 17.02.

Arbeitsgruppe Meditation. Im Sinn-
lichen das Übersinnliche suchen
Christian Bartholl, Wiederbeginn nach Aus-
hang und Absprache

donnerstags, 9.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder von 0 – 3 Jahren; Anke Nerlich, Tel. 
360 92 918

Kinderfeste
Information: Sarah Knausenberger, Tel. 226 03 
053; Sonja Sommerlatte, Tel. 601 06 89; Stefa-
nie Walther, Tel. 47 11 86 40

donnerstags, 16.15-17.30 Uhr

Kinderchor
für Kinder von 8 – 12 Jahren,  Anke Nerlich, 
Tel. 360 92 918

Gemeindeorchester 
Leitung: Ulf Mummert, Tel. 04171 72872 

dienstags um 20 Uhr - 21.30: 

Chor der Lukaskirche 
mit Liedern aus aller Welt - und Sonja Som-
merlatte

Musik im Kultus
Information: Anke Nerlich

Michaels-Kirche
montags, 20.15 (14-tägig)

Die Perikopen im Jahreslauf
Gesprächskreis für Männer, Leitung: Uwe Son-
dermann

dienstags, 10.00 Uhr 

Das Johannes-Evangelium
Leitung: Uwe Sondermann

dienstags, 11.15 - 12.15 

Eurythmie
Leitung: Konstanze Schertel

dienstags, 17.00 - 19.00 (wenn wieder erlaubt)

Chor
Leitung: Gundula Albrecht

dienstags, 19.30

Das Matthäus-Evangelium
Leitung: Uwe Sondermann

Donnerstag, 9.30   

Der Lebenslauf des Menschen und die 
sieben Sakramente
Gesprächskreis für Eltern  u.a. Interessierte. 
Ltg: Ingeborg Heins

Magdalena-Gemeinde  
Bergedorf
Montags vierzehntäglich, 20.00h

Evangelienarbeit am Markusevangelium
Auskunft bei Frau Hammerstein: 04155-
499339

Jeden 3. Donnerstag im Monat nach der Men-
schenweihehandlung

Alter-nativ –älter und jünger werden

Christengemeinschaft Harburg
dienstags um 19:00 Uhr

Das Markusevangelium 
mit Tabea Hattenhauer

Einmal im Monat: mittwochs, 20.00 Uhr

Arbeitskreis an der Freien Waldorfschule Stade
Informationen über Tabea Hattenhauer

freitags 19.00 - 20.30 Uhr

Singen im Gemeindechor
Informationen über Lieder aus aller WeltInfor-
mationen und Termine über Heike Kaden. Tel.: 
01523 278 34 06

Sonntagswerkstatt
Für Schulkinder während der Weihehandlung, 
Infos:Florentine Kroug. Tel. 04187 321 322

Jeden 1. Sonntag im Monat um 11.15 Uhr.

Sonntagsfeier für Kinder vor dem 
Schulalter
Informationen über Astrid Böhme. Tel.: 040 30 
71 63 70

Jeden 1. Sonntag im Monat

Gemeindefrühstück

freitags um 17 Uhr. 

MärchenWerkstatt für Jung und Alt
Informationen über Heike RolshovenTel.: 040 
76 08 203

Regelmäßige Veranstaltungen

Johannes-Kirche
Wöchentlich am Dienstag, von 11:15 – 12:30 Uhr

Der Mensch und das Böse. Ursprung, 
Wesen und Sinn der Widersachermächte
Der Kurs ist offen für neu Teilnehmende, mit 
Gerrit Balonier, 
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Adressen

Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszen-
trum Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
Fon 41 33 16-22
• Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, mittwochs von 15 - 
18 Uhr, zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. , Mi 
16 - 19 h,  Fr 16-18 h. Für andere Zeiten Tel. 040-510 332 
kontaktieren.
• Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH
• Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothenbaum-
chaussee 103, (in der Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH,  
Zweigbüro T: 040 539 43 94 (AB)
• Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
• Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, Auskunft: Dietrich Karnatz T. 040-735 55 82 und 
Georg Huisgen T. 040-64 53 87 40.
• Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Dr. 
Wolfgang Rißmann, Tel. 04102-7776844
• Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag Ham-
burg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620
• Arbeitsgruppe an der Michael-Schule in Harburg, Wöll-
merstr.1, 21075 Hamburg. Auskunft: Christoph Sträßner, Tel. 
040/41542773; Ingrid Bartels, Tel. 04183/776044
• Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
• Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Maja Schultz, Tel. 04821-
712 10
• Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
• Arbeitsgruppe Rellingen
• Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters  
Tel: 04141-826 69 

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 
22869 Schenefeld, Tel. 830 87 30

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• BfbH Berufsfachschule für Buchillustration Hamburg, Breh-
mweg 50, 22527 HH, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Fax-20, Dienstag und Donnerstag 9:00-13:00 
Uhr, gemeinde@cg-johanneskirche.de.  
Internet: www.cg-johanneskirche.de
• Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
• Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
• Gemeindehaus Harburg, Heimfelder Str. 67, 21075 Ham-
burg, Tel. 792 78 75
•Magdalena-Gemeinde, Bergedorf-Lüneburg-Wendland, 
Brookkehre 12, 21029 Hamburg, Tel.:  040/ 30 71 61 20
• Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Tel.: 040/601 62 50 (Dr. 
Jäger)
• Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elms-
horn, Tel.: Jens Lührs: 0176-4888 6848
• Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 
155, 22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
• Priesterseminar Hamburg, Johnsallee 17, 20148 HH,               
T: 334 555 80
• Die Christengemeinschaft in Norddeutschland , Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T: 444054-22, Fax: 444054-18
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Heilpädagogik und Sozialtherapie
• Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
• Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., 
Auf dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
• Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schu-
le Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
• fördern und begleiten, Martinswerk Nord gGmbH, Bergsted-
ter Markt 1, 22395 Hamburg, www.foerdernundbegleiten.de, 
post@foerdernundbegleiten.de
• Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Oṕ n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
• Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelen-
pflegebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, 
Tel. 68 44 55
• Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 
04501/1890
• Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210
• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und 
Heilpädagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 
Hamburg, Tel. 82 27 42 10
• Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
• Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-778100

Anzeige

Gesundheit ist Einklang von Körper, Seele und Geist.

Jeder Patient ist verschieden, jedes Leiden hat eine andere Geschichte, eine 
andere Bedeutung.
Mein Anliegen ist es herauszufinden, was dem aktuellen Leiden zugrunde liegt. 
Zusammen mit der Patientin, dem Patienten möchte ich den individuellen 
Weg zur Gesundung und Gesundheit finden und begleiten.
Als Heilpraktikerin mit langjähriger Erfahrung erkenne ich die strukturellen 
und funktionalen Zusammenhänge des menschlichen Organismus. 
Als Osteopathin nehme ich mit geschulten Händen den Körper mit seinem 
Leid, seiner Geschichte, aber auch seinen Ressourcen wahr und be-Hand-le ihn.
Der Körper des Patienten weiß genau, was er zu seiner Genesung benötigt. Es 
ist die Aufgabe des Osteopathen, dem Körper zuzuhören und ihn bei seinem 
Heilungsprozess zu unterstützen.
Homöopathie und Phytotherapie unterstützen die durch die osteopa-
thische Behandlung angeregte Heilung.
Akut erkranken wir meistens an den aktuellen Lebensumständen. Ich unter-
stütze Sie dabei, individuelle Wege zur Veränderung z. B. von Lebensumstän-
den und Gewohnheiten zu finden und gangbar zu machen.
Um Ursachen für schwerwiegendere und chronische Erkrankungen zu finden, 
braucht es oft den Blick in größere Zusammenhänge wie Familiensysteme oder 
karmische Ereignisse. Regressionstherapie und 
Systemische Aufstellungsarbeit sind dann eine 
heilsame und hochwirksame Arbeit.
Ich unterstütze Sie gerne mit meiner Erfahrung, 
meinem Wissen und Können auf Ihrem Weg zum 
Einklang ... zu Ihrer eigenen Gesundheit!
Carmen Hirschbeck
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Adressen

• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18 88 45 95,  
bluecherstrasse@waldorfkindergarten-altona.de
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 39 90 52  29, mercado@
waldorfkindergarten-altona.de
• Waldorfkindergarten Alte Rabenstraße, Alte Rabenstr. 9, 20148 
Hamburg, www.kigamitte.de, E-Mail: waldorfkindergarten@
alterabenstrasse.de. www.alterabenstrasse.de. Tel. 45000377
• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a,25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
• Waldorfkindergarten, Bogenstr. 45, 20144 HH, T. 420 80 23
• Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
• Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
• Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volks-
dorf, Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
• Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
• Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwer-
der Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 
Hamburg, Tel.: 20 97 14 75, 
 kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
• Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 040 - 32 59 544 40
• Waldorfkindergarten Stade, Henning von Tresckow-Weg 2a, 
21684 Stade, Tel. 0 41 41/ 411473
• Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 
21640 Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91
• Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06
• Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 
23843 Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
• Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
www.waldorfkindergarten-rellingen.de, Tel. 0 41 01 / 20 77 77
• Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, 
Tel.: 04103/130 87 
• Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   
21149 Hamburg, Tel.: 703 802 76
• Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
• Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,    
24568 Kaltenkirchen

• Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenal-
lee 96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
• Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
• Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
• Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
• Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher 
Weg 2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
• „Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 
Neu Neetze, Tel.: 05850/97257-0
• Michael-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, Wo-
ellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel. 709 73 77 80
• Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 
99 26 40
• Humanopolis GmbH, Groß Malchau 50, 29597 Stoetze,  
www.humanopolis.de ; info@humanopolis.de, Tel.: 
05872/99091-0
• Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsge-
staltung e.V., Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
• Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Am-
mersbek e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 
040/6056780
• Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahren-
hof, Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohn-
gruppen, ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer 
Damm 20, 22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.

Kindergärten
•Freier Kindergarten in den Walddörfern e.V., Meiendorfer 
Weg 77, 22145 Hamburg, Tel. 040 - 678 88 71.  
www.kindergarten-in-den-walddoerfern.de
•Waldorfkindergarten Bargteheide, Jersbeker Straße 7, 22941 
Bargteheide, sekretariat@waldorfkindergarten-bargteheide.de, 
www.waldorfkindergarten-bargteheide.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel.: +49 
(40) 85 98 47, hantel@waldorfkindergaerten-hamburg.de, 
www.waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449
• Interkultureller Waldorfkindergarten in Wilhelmsburg, Ge-
org-Wilhelm-Strasse 43-45 und Veringstr. 3, 21107 Hamburg, 
Tel: 040-271 60 900, E-Mail: mail@interwaldorf-hamburg.de 
www.interwaldorf.de
• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kindergarten zur Förderung der Waldorfpädagogik 
Hamburg-Iserbrook gGmbH, Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, 
Telefon 040 / 28515813

• Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
• Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itze-
hoe, Tel.: 04821/84434
• Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
• Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stip-
sdorf 1, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domä-
nenweg 1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger 
Demeter-Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
•Hofgemeinschaft  Wörme, Im Dorfe 20, 21256 Wärme, Tel.: 
04187/479www.hofwoerme.de
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de
•Robben-Café Ahrensburg, Bornkampsweg 31a, 22926 Ah-
rensburg, www.robben- cafe.de und 04102-6951982

Landwirtschaft
• Bäuerliche Gesellschaft e.V. (Demeter im Norden), *Auskunft 
zur biodynamischen Ausbildung zur Landwirtschaft/Gärtner. 
*Kontakt zu Betrieben für BuFDi und FöJ. Viskulenhof 7, 21335 
Lüneburg, Tel.: 04131-83088-0, www.demeter-im-norden.de/ 
e-mail: info@demeter-im-norden.de
• Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10 www.stueffel.de
• Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Freie Mentorenkonferenz Hamburg (FMK), Bleickenallee 1, 
22763 HH, Tel.: 41 00 993, Email: mail@freiementoren.de
• Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 
22083 HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, 
Email: mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
• Carl Gustav Carus Akademie, Akademie für eine Erweite-
rung der Heilkunst, c/o Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 11, 
20148 Hamburg, Telefon 040-81 99 800, Fax 040-81 99 80 20, 
info@carus-akademie.de
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-thera-
peutisches Institut,  Kleine Bahnstr. 1, 22525 Hamburg-
Tel:040-85179268-0, Fax:040-85179268-21, info@institut-
diogenes.org, www.institut-diogenes.de
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Forum für Entwick-
lung und Begleitung in Gesundheit und Krankheit, Hagener 
Allee 70D, 22926 Ahrensburg, info@familien-lebensschule.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de

•  Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit Herz- 
Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Isis Verein für ganzheitliches Heilwesen e. V., Dr. Astrid 
Engelbrecht. Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 
Hamburg. Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail:   
kontakt@isis-verein.de, Webseite: www.isis-verein.de
• Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Rögeneck 25, 
22359 Hamburg, Tel.: 533 27 083
• Philia Pflegedienst, auf anthr. Grundlage, Armgard Brunot-
te, Rögenweg 9, 22359 Hamburg-Volksdorf, 0160 1771 532, 
info@philia-pflegedienst.de
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte,  
Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
www.gaed-regio-nord.de
• Gesundheit Aktiv nord e.V., c/o Rudolf Steiner Haus, Mittel-
weg 11-12, 20148 Hamburg, Kontakt : 040 811340 . info@
gesundheit-aktiv- nord.de.  www.gesundheit-aktiv- nord.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 
HH und Berner Heerweg 183, 22147 HH  
www.freie-musikschule-hamburg.de Tel.04543/7036
• MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung, Mittel-
weg 11-12, 20148 HH, Tel/Fax 040-41331620.  
www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikse-
minar Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  
040-447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
• TONALi SAAL, Kulturprojekt,  Kleiner Kielort 3 - 5, 20144 
Hamburg, 040 532 66271, info@tonali.de, tonali.de

Schauspiel
• Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig Ham-
burg, Rothenbaumchaussee 103, Leitung: Veronika Willich, Tel. 
880 18 55

Schulen
• Büro der Landesarbeitsgemeinschaft, Hufnerstr. 18,        
22083 HH, Tel. 88 88 86 20
• Berufsfachschule für Sozialpädagogische Assistenz, Verein 
zur Förderung der Waldorfberufsbildung, Hufnerstr. 20, 22083 
Hamburg,T. 04053548906, www.wbfs-hamburg.de
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Bund der Freien Wal-
dorfschulen, Kaiser-Wilhelm-Str. 89, 20355 Hamburg, http://
waldorfschule.de, Tel.: +49 (0) 40 3410 7699-0
• Rudolf Steiner Schule Altona e.V., Bleickenallee 1,  22763 
HH, mail@waldorfschule-altona.de;  
www.waldorfschule-altona.de, Tel. 410 099 3
• Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
• Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 040 607 757 30

Adressen
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Impressum
Der Hinweis erscheint monatlich in Zusammenarbeit 
mit Einrichtungen auf anthroposophischer Grund-
lage. Jede Einrichtung ist autonom und für ihre An-
kündigungen selbst verantwortlich. Der Herausgeber 
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Termine und Adressen. Die mit 
Namen gekennzeichneten Beiträge geben nicht un-
bedingt die Meinung des Herausgebers wieder. Nach-
druck, auch auszugsweise, nur nach Rücksprache mit 
der Redaktion
Die Hinweise sind im Internet archiviert und 
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www.hinweis-hamburg.de
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Anzeigenschluß: 13. des Vormonats!
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ber: Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., 
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Konto für Rechnungen und Abos: Hinweis-
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GENODEM 1 GLS. Konto nur für Spenden: IBAN 
56430 609 6700 124 54 804, BIC GENODEM 1 GLS 
Konotbez.: Gemeinnützige Treuhandstelle, Sonder-
konto Hinweis). 
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• Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
• Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
• Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen (vormals FWS Buxtehude), T.: 04167/699 74 80 
www.waldorfschule-apensen.de, schule@waldorf-apensen.eu
• Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
• Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
• Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Stade e.V., Henning von Tresckow-Weg,     
21684 Stade, Tel. 041 41 / 51 05 21
• Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
• Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821/89860
• Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,  
24568 Kaltenkirchen, Tel:  04191 9301-0 
Fax: 04191 9301-37, Internet: http://www.fws-kaki.de
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 
22941 Bargteheide, 04532/2833423,  
sekretariat@waldorfschule-bargteheide.de

Therapeutika
• Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Am Felde 2, 
22765 Hamburg, Tel. 430 80 81
• Therapeutengemeinschaft Elbvororte. Heileurythmie, 
Rhythmische Massage, Kunsttherapie, Psychotherapie, Haus-
arztpraxis. Langelohstr. 134, 22549 Hamburg-Osdorf, Tel: 
040-406905.
• Therapeutikum Hamburg West e.V., Massagepraxis: Jür-
gensallee 47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambulante 
Krankenpflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 85 41 
3733, e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de

Sonstige Einrichtungen
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881  
www.treuhandstelle-hh.de

Gerd-Joachim Schulz     
§ Rechtsanwalt seit 1988  

Steuerrecht (Einkommensteuer, 
Erbschaftsteuer)
Familienrecht (Scheidung, Sorge-
recht, Unterhalt)
Arbeitsrecht (Kündigung, Abfin-
dung)
Sozialrecht (Renten, Schwerbe-
hinderung)
Vorsorge (Testamente,  
Vollmachten bei Krankheit/Unfall)
Börnestraße 18-20, 22089 Hamburg 
Tel.: 040 / 866 40 81     
Fax: 040 / 86 71 04 
Email: g-j.schulz@t-online.de

Anthroposophisch orientiert  
mit Einfühlungsvermögen und Zeit,  
gern Hausbesuche.

Bufdi
Vogthof  BG e.V.
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hinweis

Kaminholz aus eigener Produktion, 
Preis auf Anfrage, Lieferung frei Haus.
Garten- und Hofservice von Zusam-
menLeben GmbH. Infos unter: 040-644 
216 16, garten@zl-hamburg.de oder  
www.zl-hamburg.de.

Urlaub auf vielseitigem Demeterhof  im 
Naturpark Lauenburg. Seen. 4 Themen-
zimmer, Gemeinschaftsküche, einzeln 
oder als Wohnung zu mieten. Hofladen 
mit Küche u. Café, Seminarraum www.
domaene-fredeburg.de T 04541-862142

Für Berlinbesucher: Pensionszimmer mit 
Dusch/WC ab 38,00 EUR in anthropo-
sophisch ausgerichte-
ter Initiative. Schöner 
Neubau ,  ve rkeh r s-
günstige Citylage in 
Tempelhof Tel. 030/788 
30 53 w w w.pens i-
on-h i r am-hau s .de ,  
p e n s i o n @ 
hiram-haus.de

IhrAbonnement
Bitte entsprechenden Betrag für den 
gewünschten Zeit raum überweisen
auf das Konto IBAN DE 96 4306 0967 
0029 0079 10 BIC GENODEM1GL S . 
Kontobezeichnung: Hinweis Verlag

Absenderangabe nicht vergessen! 

für monatlich Euro 2,-

hinweis
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original_R_by_Andrea Damm_pixelio.de

Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 
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Kleinanzeigen

Wir weisen darauf hin, dass die Anzeigen 
und Angebote von der Redaktion weder 

geprüft noch bewertet werden

Klavierstimmung in 
gewohnter gleich-
schwebender oder 
in neuer, wohltem-
perierter Stimmung 
bie te t  ehema l ige r 
Waldorflehrer an: 040/37 4292 33 oder  
Peter.Clementsen@t-online.de

Malkurse+Therapie atelier-blankenese.de

Goldener Baikal: 31.7. -17.8.21 Steppe u. 
Meer, Transib, Irkutsk, Schifffahrt; mit 
Wahrnehmungsüb. Bettina Woiwode, 
woiwode@gmx.de 07664-9629324

original Paul-Georg Meister_pixelio.de
Helles gemütliches Zimmer mit Dach-
schräge, 16 qm, im 1.Stock eines Einfa-
milienhauses in HH-West Iserbrook an 
weibliche Mitbewohnerin zu vermieten. 
Gemeinsame Nutzung von Küchenzeile, 
großem Bad und Dachterrasse, monatl. 
warm 450,-. Anfragen an annegret.
schulte@googlemail.com

Bild von mobinovyc auf Pixabay




